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Karlsruher
telligenz - und Wochen - Blatt .

Mro . 72 . Donnerstag
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Bekanntmachungen

.

Die Entfernung
der an den Trottoirs angebrachten

Abweissteise
betr .

durch höchste Staarsministerialverfügung
vom »3 . JuNy l . I . ist die Entfernung

der ausserhalb
den

ße angebrachten
Abweissteincn

verordnet .

die den Privaten hiezu bewilligte Frist gehet mit dem Schlüsse
kommenden

Monats September
l .

jßnde .
»Wer bis dahin nicht Folge geleistet hat , wird angesehen

als verzichte derselbe auf das Eigenthum
die»

Missteine und wir werden oben bemerkter Verfügung gemas , auf Kosten und Vortheil der Skadt -

dmngskaffe solche ausheben lassen .

'
Karlsruhe den 29 . August »832 .

Großherzogliche
Polizeidirection

.

Den Kamin frge
'
r l ohn betreffend

.

Wik sind veranlaßt
den Kaminftgerlohn

, wir folgt bekannt zu mache » .

Dem Kaminfeger
ist zu zahlen : „

‘ .

p) für ein Kamin oder geschloffenen
Rauchzug von einem Stockwerk und bis über die Dachdecke einschließ¬

lich des VorkaminS
. . . . . . . . . . 4 kr .

fa ) für ein Kamin oder geschlossenen
Rauchzug von 2 Stockwerken

und bis über die Dachdecke einfchließ .

lich deS Vorkamins . . . . . . . . . . «
6 kr .

| 3) für ein solches von 3 Stockwerken
bis über dir Dachdecke einschließlich

der Vorkamins . 8 kr .

- 4) für ein solches von 4 Stockwerken
bis über die Dachdecke

einschließlich
des VorkaminS . ip kr .

Karlsruhe
den 4 . September

»832 .

Großherzogliche
Polizeidirection

.
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Nrkanntmachuagrn
.

(») Karlsruhe , s Bekanntmachung
. 1 Bei

m am 20 . v . M . statt gehabten Wahl des s . Bür -

gnmeisters für die Residenzstadt
Karlsruhe ist die

große Stimmenmehrheit
auf den bisherigen

Bürger¬

meister Herrn Heinrich
Zeuner gefallen . Da sich

derselbe zur Annahme
dieses Amtes bereits erklärt ,

und di« Wahl die Staatsgenehmigung
erhalten hat ,

fo bringt man diese- zur öffentlichen Kenntniß
mit

dem Anfügen , daß die Wahlacten
»4 Tage lang von

deute an gerechnet , jedem Bürger zur Einsicht auf

diesseitiger Registratur
offen stehen .

Karlsruhe
den 1 . September

i83a .

Großherzogl . Etadtamt .

^
(3) Karlsruhe . fAufforderung

.j Auf de»

« trag der Wittwe deö dahier verstorbenen
Militär ,

Hospi
'tal -BerwalterS Reiß , werden hiermit alle die¬

jenigen , welche an dessen BermögenSmaffe
etwas zu

fordern haben und in solche etwas schuldig sind , auf -

gefordert Donnerstag
den 6 . September

vor der Thei -

lungscommission , im Hause der Frau Wittwe zu er¬

scheinen , ihre Forderungen
richtig zu stellen , und ihre

Schuldigkeiten
anzuerkennen

.

Karlsruhe
den 25 . August »832 .

Großh . Skadramksrrviforat
.

(3> Karlsruhe . fLvofungSanzeige
.j Der Gast¬

geber öeipheimer
dahier hat feine» vor dem Ett .

lingerthor
in dm Neubrüchen

3 . Gewann , neben

Schmittmeister
Müller und Frau von Göhler liegen¬

den halben Morgen
Garten an einen Ausmärker für

800 fl . verkauft , was der Loofung wegen angezeigt

Wich. Karlsruhe
den s3 . August »832 ,

, Bürgermeisteramt
.



Lauf - Antrag ».{2) Karlsruhe .
fGartenvcrsteigerung.I Don¬

nerstag den 20 September d. I , Nachmitags 2 Uhr
wird der zur Verlaffcnschaft der Stadtdiener Joseph
Kehrer Wttkwe gehörige ein Vrtl . große Garten
vor dem

Rüppurrcrthor 2. Gewann , einseits Bäcker
Johann Kiefer, anderseits Hoflaquai Marquard , im
diesseitigen Bureau einmal der

Erbtheilung wegen ,
öffentlich versteigert werden.Karlsruhe den So . August i83a .Großh . Stadtamts -Revifrrat .(3) K^ rssxah t .

fHausversteigerung .1 Frei¬
tag« den 7. September d. I . Nachmittags a Uhr
wird das den Küchendiener Andreas

Karischen
Kindern gehörige einstöckige Wohnhaus mit Hinterge¬
bäude in der

Durlacherthorstraße Nro . 41 . B . einscitS
Schuhmacher Harinagel anderseits Hautboist Britsch
gelegen , der Vertheilung wegen im Hause selbst ein¬
mal öffentlich versteigert werden.Karlsruhe den 27 . August i83a ,Großherzogl.

Stadtamtsrevisorat .
(3) Karlsruhe . sBillard zu verkaufen.^ Ein

elegantes Billard ist billigen Preises zu verkaufen.
Wo erfahrt man im Comptoir dieses Blattes .

(») Karlsruhe .
fWeinverkanf .1 Beider

Grünbaumwirth Wer fischen Frau Wittwe dahier
sind folgende Weine in größeren und kleineren Par «
thien um billige Preise zu kaufen6 Ohm neues Maas , 8aar

Kiingelbcrger ,
7 . . ,» », , 822k

Hambacher,
7 „ „ , 622c Oberländer,
5 -

„ 182rr dito,
, 0 „ „ , , , 822r Traminer ,

10 „ „ „ » 832t
Riesling ,

8 „ „ „ , 63or Grombacher,
5 », „ ,, 18,,r rcrher Affenthaler,

Die Proben werden an den Fässern abgegeben .Pachtanträge und
Verleihungen .LogiS -

Derleihungen in Karlsruhe .Zn der
Akabemiestraße Nro . 22 . ist der ober«

Steck auf den 23 . Ockober zu vermielhen.
In der

Spicalstraße Nro . 82 . ist ein Zimmer
mit Bett und Möbel sogleich zu vermicthen. Das
Nähere ist im untern Stock zu erfragen.

In her Zähringerstryße Nro . 3, . sind im lodern
Stock , oder 2 Zimmer vornenherauS zu vermiethen
und auf den 23 . Oktoberzu beziehen .In der «

chloßstraße Nro . So . ist im untern
Stock ein LogiS zu vermiethen, bestehend aus 7 Zim.

me'rn . Küche und
sonstigem Zugehör , und kannsauf

den 23 . Oktober
bezogen werden. Das Nähere er.'

fibet man im Hause selbst , von'
Morgens »2 bi« ,

Nachmittags -vc-n 4 bis 6 Uhr.

LffU
Iw'

18«
'Hut

In Nco . 78 . öer
Ämakienstcaß« iStock rc . nebst einem geräumigen Lachly

23. Oktober zu beziehen .Bei Kaufmann Herz er am Mach
den 23 . Oktober ein Logis von 4 Zimmers
Balkon , Küche , Keller , Speichert«»»«»
remise und Theil am Waschhaus zu netrrilIn der

Aähringerstraße Nro . 3. ist das
zu virmiekhen , bestehend in Stube , Kan«,
che , Keller, Speicher , Speicherkammer,
Oktober zu beziehen, das Nähere bei Mar !
in der

Rüppurerkhorstraße Nro . 23. zu nstil'Auf kommenden 23 . Ockober sind
Nro . 26 . in der

Erbprinzenstraße 2 schöneZimmer mit 1 oder 2
Bedrentenzimmer.

bei an einen ledigen Herrn zu vermiethen .In der
Kronenstraße Nro . , 8. ist « 'von 3 Zimmern mit allen sonstigen Bequwl

auf de« 23 . Oktober zu vermiethen.Auf den 23 . Oktober sind 2 Zimmer fkj
Herrn mit oder ohne Möbel zu vermiethenHere ist zu vernehmen auf dem

z, «»Eommissionsbureau von W . ÄrlHKw
In einer der

angenehmsten Lagen der 61
die Belle -Etago , bestehend in 8 Zimmern,Bedientenzimmer rc. und sonstigen BequemlL
auf den 23. Oktober zu vermiethen ; auch ka»Gz,k!
Berlangen Stallung für 6 — 8 Pferde dazu
be» werden. Das Nähere ist zu erfragen aufEommissionsbureau von W . Koll^

Ein wöblirtes Zimmer ist in der Hermb
Nro . 48 . zu vermiethen , und kann sogleich fci
« erden.

In der
Akademiestraße Nro . 3g . ist im fl

Stock ein oder zwei Zimmer mit oder ohne Bett «Am?
Möbel zu vermiethen und kann den 1. Oclobn^ n
zogen werden.

In der
Waldhornffraße Nro . , 2 isteia Hintccll

zu vermiethen, bestehend in einer großen Stube ,
kof, Kammer 2

Speicherkammern , Küche , Wast
hauS, auf den 22 . Oktober zu beziehenJnderStephanicnstraße im 5ten Haufe unter

Münze ist der obere Stock zu vermiethen , hestchw»
in 5 Zimmer, Alkof, 2

Speicherkammern Keller und
Holzremise, auf den 22. Oktober zu beziehen .

Bei
Seifensieder

Appenzeller , Langestraßk
Nro . 55 . ist im

Hintergebäude ein Logis auf de«
23 . Oktober zu beziehen , bestehend in Stube , Alkof»
Küche und sonstigen

Bequemlichkeiten.In der
Zähringrrstraße Nro. 64 . ist ein moblir«

teS Zimmer sogleich zu vermiethen.Im Metzger
Soldnerschen Hause in der

Zähring rstraße Nro . 1 ». ist im 3 Stock ein Logis
auf den 23 . Oktober mit allen . Erfordernissen z»
vermiethen , da- Nähere bei Hofdr .-Her .Büch le .
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Zahringerstcaße
Nro . , 3 . ist im vsrden

Stock fin angenehmes Logis zu vermie -

Kknd in 3 Zimmern , Küche , Keller , Holz -

>tinschastllches Waschhaus nebst Trocken ,

und kann auf den 23 . October bezogenj

I. (ff
angenehmen Lage der Stadt ist ein Lo-

^ Steck, bestehend aus 6 tapezirten Zimmern ,

Mer
"Jlillti , Speicher und Speicherkammer nebst

s Bequemlichkeiten sogleich oderauf den 23 .

' .M vermielhcn , das Nähere crtheilt das

fjuj. ff| | CommiffionSbureau
v . W . Kölle .

^ inAmalienstraße Nro . 63 , ist der 2 . Stock ,

7,„ ^§ m 5 Zimmer , Kücke , Keller Holzremise ,

kth/i, [ Dachkammer nebst Speicheckammer auf

(V . ttctofefc ju vermiethen .

ieauniüj h' r ^ malienstraße Nro . i3 . ist der mittlere

"E ^ strhrnd in 4 Zimmer , 2 Kammern , Kü -

übrigen Bequemlichkeiten , auf den 23 .

j» vermiethen .
der Kronenstraße Nro . 25 .

' ist auf den . 23 .

ein Logis zu vermiethen , bestehend in 3 Zim -

Küche, Keller und sonstigen Bequemlichkeiten ,

der neuen Kreutzstraße Nro . 16 . ist im un -

tat ei» Quartier zu vermiethen , bestehend in

er , Küche, Magdkammer und sonstigen Be «

keitcn , auf den 23 . Qckober zu beziehen .

>m Lyeum gegenüber Zahrinzerstraße Nro . 60 .

tapezirte Zimmer entweder !m Ganzen oder

se sogleich oder auf den 23 . October zu ver -

!3 . KU
der Sk
mern,
luemlir
ich kaN

dazu
> auf

Kö ..
^erreck
ich b>

'»ter k

ker Ut

iffitäft

» der langen Straße Nro . sag . bei Wagen -

't«t Heinrich R e i fi ist der 2te Stock , beste¬

in 10 ineinander gehenden tapezirten Zimmern

frostigen Bequemlichkeiten zu vermiethen .

3n der Zähringerstraße Nro . 8 . ist auf den 23 .

‘n d. I . ein Logis von L oder 7 Zimmern

Zugehördcn zu vermiethen .

5» der Amalienstraße Nro . 7 . ist der unter «

. bestehend in 3 Zimmer , Küche und andere

mlichkeiken auf den 23 . October zu vermiethen ,

2 Zimmer mit oder ohne Möbel sogleich zu be -

n .
2n d.-r Zähringersiraße

Nro . 14 . ist im cbern

' eia Logis mit drei tapezirten Zimmern , Küche,

" , Holzremise , Spcicherkammer auf den »3.

Jf CEi
* "--"» zremi, . .

11 ? P ** in verleihen.
'• | «Jti der Querstraße Nro . 14 . i » Kleinkarlsruhe

kf!" Dachlogis zu vermiethen , best>b«nd in

»ude . ^ K,g,r nebst Holzplatz , und kann bis

Dclober bezogen werden .

In der Querstraße Nro . «4 . in Kleinkarlsruhe

b,!
* l - Stock bis den 23 . October zu vermiethen ,

" >d in 3 Zimmer . Küche , Keller , HolzremiS

-dünnen im HauS .

c5lici

1 kt
?oq,s
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( r) Kar lSrnhe . fLogiögefuch.f Ein ganzes

Haus wird zu mitlhen gesucht , bestehend in beiläufig

7 — 8 Zimmern , einigen Kammern , Stallung für

3 — 4 Pferde , Cbaisenremise , Hof und kleinen

Garten Wer ein solches zu vergeben hat , wolle im

Comptoir dieses Blattes die Anzeige niederlegen .

Bekanntmachungen
.

( 2) Karlsruhe . (Kapital zu verleihen .̂ In

ein oder 2 Abkheilungett sind auf den 23 . October

6000 fl . Pflegfchaftsgclder , zu 4 pCt . auszuleihen ,

im Comptoir dieses Blattes das Nähere .

( 2) Karlsruhe , (Kapital zu verleihen .) 85ofl »

Pfleggelder liegen zum Ausleihen gegen doppelter»

Verlag parat , im Comptoir dieses Blattes zu erfragen .

t - ) Karlsruhe . (Kapital zu verleihen .) 55 ofl .

Pfleggelder Iieqin zum Ausleihen gegen doppelten Ver¬

lag parat , im Comptoir dieser Blattes zu erfragen .

( 2) Karlsruhe . (Kapitalzu verleihen .) 475 ff.

sind auf den 23 October auszuteihen , gegen doppel »

tcn Verlag , im Comptoir dieses Blattes zu erfragen .

(3 ) Karlsruhe . (Kapital zu verleihen .) Ge¬

gen gerichtliche Versicherung liegen für hiesige Stadt

oder Landamt » 000 fl . zum Ausleihen bereit , bet

wem sagt das Comptoir dieses Blattes .

(0 Karlsruhe , ( siapiialgefuch .) Es wer¬

den 8000 fl . auf erst « Hypotheke gesucht , von wem

sagt das Comprotr dieses Btarres .

< » ) Karlsruhe . ( Kapilalgesuch .) ES wer¬

den » 5» ofl . gegen hinlängliche Versicherung sogleich

oder auf den 23 , October zu leihen gesucht, von wem ,

ist im Comptoir dieses Blattes zu erfragen .

( 2 ) Karlsruhe . ( Kapikalgesuch .) Es wird

ein Kapital von 200c , fl . auf sichere 2 . Hypothese auf

den 23 . October zu leihen gesucht. Wer ? erfährt

man >m Comptoir dieses Blattes .

(2 ) Karlsruhe . (Keller zu vermiethen .) Zwei

geräumige Keller mit Faß und Lager sind zu ver »

micthai » , und das Nähere zu erfragen auf dem

CommlssienS -Bureau von W . Kölle .

( 0 Karlsruhe , ( Bekanntmachung .! Die

Feurrversicherungsbank
in Gotha betreffend . ] Die¬

ses Natienalinstiluk , das deutsche Gründlichkeit ercich-

tcke , und deutsche Treue und Redlichkeit verwaltet ,

hat vor allen ausländischcn Versicherungsgesellschaften

den Verzug , daß cs für sich durchaus nichts gewin¬

nen will , sondern sich blcS dem Aorthei
'l seiner The !!-

nehmer widmet , und diesen daher am Ende j >d«n

Jahres aileS Ersparte zurückgibl . Mit welcher Um .

sicht diese Anstalt ihr großes nad schwieriges Geschäft

betreibt , ist aus ihren Abschlüssen ersichtlich , die Alle ,

ohne Ausnahme , einen bedeutenden Ueberschuß Nach¬

weisen , der in den seit ihrer Errichtung verflossenen

i » Jahren nicht weniger als 1,172,954 Thaler sächf.

Corrcnk betrug , obfchon zugleich » ,884,60 » Thalep
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Brandschaden auSbezahlt wurden .Zn diesen n Jahren war die Dividente (reiner lieber -schuß) >m Durchschnitt 44 pCt . , in den letzten 5 Zäh¬ren aber är pCt . und in dem vorigen Jahre sogarSopCt . , welche Resultate freilich nur durch die größteVorsicht bei Annahmen der Versicherungen und dieausserst mäßigen Verwältungskostcn erlangt werdenkonnten . Billigkeit der Prämien (jährliche Beiträge )das rechtliche Verfahren bei Schadenforderungen undderen schleunigste Berichtigung haben dieser Bankein so allgemeines Vertrauen erworben , daß sie ob¬schon allein auf Deutschland beschränkt , dennoch imvorigen Jahr für 108 Millionen Thalcr sächsischCorrent versicherte. Wer sich von den Bedingun¬gen der Aufnahme dieses rein gemeinnützigen Insti¬tuts , das sogar alle Porloausgaben übernimmt , undfür Pollicen (Scheine ) nichts berechnet , näher un¬terrichten will , beliebe sich an mich zu wenden .Karlsruhe den 27. August ' 832 .

Der Agent
Christian Reinhard .(r ) Karlsruhe . (Bekanntmachung ) Hie -wit macht Unterzogener die ergebenste Anzeige , daßbei ihm gut ausgetrocknetes Waldbuchen -Holz freyvor das Haus geliefert zu nachstehenden Preißen zuhaben ist, als :

4 '
lange - das Klafter zu l ; 16 fl. —> kr.„ „ „ 7 Klafter zu . 8 fl. — kr.„ „ „ L Klafter zu . 4 fl. — kr.34 "

langes das Klafter zu . 14 fl . — kr., „ 11 11 i ' » zu - 7 fl. — kr.ii 11 ui »» zn » 3 fl. 3o kr«! Karlsruhe den 4 . September 1882 .
Schumacher , Gastgeber zumKönig von Preußen .( i ) Karlsruhe . fAnzeige .) Mit hoher Be¬willigung . Ein viemndzwanzigmal verjüngtes io 'langes Linienschiff von 74 Kanonen ist im ro«<hen Haus zu jeder Stunde zu sehen. Aussereiner gedruckten Erklärung über die merkwürdigstenTheile eines solchen Schiffe « , welche an der Kassevor 3 kr . zu haben ist, wird der gehorsamst Unterzeich,« ete noch über alle- nähere Auskunft eccheilen. Der.EintrittSpreiß ist 12 und 6 kr. Kinder di« Hälfte .Lang , au» Stuttgart , gewesenerSeefahrer der Holländischen Marine .

Reu erfundene Lehrmethodeauf eine leicht faßliche Art die Mode -Arbeitzu erlernen.
Unterzeichnet « hat di« Ehre anzuzeiqe » , baß ft«sich zum gründlichen Unterricht in der Putzarheil de«

greyrren Mamengeicyiecyre in Karlsruhe »sicherung erbietet , daß in 6 Wochen tägffStunden jede ihrer Schülerinnen die nmbeit vollständig erlernt haben wird . Sie h,einer solchen 6wöchenklichen Lehrzeit allen »lerinncn zur vollkommensten Zufriedenh, »den Unterricht erkheilt . Das Honorar der gizeit beträgt 6 fl. Da die Unternehmen » >Dresden und andern großen Städten «hasten Zeugnissen versehen ist , welche binihres Versprechens sogar in der Zeit zu äauf das ehrenvollste bestätigen , so hofft ff,in Karlsruhe einen guten Erfolg ihres Am»Die erste Arbeit der Schülerin iß insfische Hut !, von feinem Draht verftrtiziDraht mit Atlasröllchen überzogen wird . N...einen Blonden oder Spitzengrundschleier nt! n {. V - V_ . . v . .. _ L . ifl .- C. .. A CYn! -- ft . . 1 L,3 '
«1
er

bi
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m
tjgt dadurch den nobelsten Hut . Wünschuiden Schleyer zu ihrem erster » Gebrausderselbe nur abgesteckl werden » ohne daß «gelitten hat . Die Zweite Arbeit meiner SOdir gespannten 6ros cks N aples - oder lfo wie auch die neueste Putzhaube , welch,Pariser Modellen modellirt wird . Sie Mlauf ein feines Drahlgestelle gesetzt , wasrollen oder Röllchen überzogen ist . ManEllen Blonden und gibt dadurch die WHaube . Wünscht die Dame diese Blond ,nitur um ein Kleid , so kann solche abgenor,den , da die Blonde keinen Schaden daduchhat , weil alles im Ganzen verfertigt wird.Die dritte Arbeit besteht in allen 2Lmisette auf Kleider oder Lberröcke , wo gchärmel angebracht werden mit Manchetten .Beim Unterricht wird Papier stattnommen , bis die Damen ausgelernt haben , ;dann die Seidenarbeit anfangen und so bei«Auslage nur 1 fl . 3o kr. Wünschen DameniBehausung den Unterricht so müssen 6 beifeyn und dann findet derselbe Preis statt .Aufenthalt von kurzer Dauer seyn wird , st t :die darauf Reflektirende « mich bald mit Ihnsuche zu beehren und das Weitere i» mein«« ung zu erfragen .

Auch bin ich willen - 2 Mädchen von «nft-beten armen Eltern die Arbeit unentgeldlich zu &, . ..doch muß die eine der kath. Religion so wie # - «ttz«r« der evang. Religion zugethan seyn.Meine Wohnung ist in der verlängerte» *1 Sstraße bei Dlle . Brau » Nro . 40 . ohnweil \ Ugoldenen Trauben .
,Stmlitta
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